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Numerische Untersuchung von aerodynamsicher
Dämpfung in einem 1 1/2-stufigen Axialverdichter

Aerodynamische Dämpfungsberechnung
(Harmonic Balance)

Verdichterblisk des einstufigen Verdichters

Hintergrund

Als Folge der immer weiter steigenden Anforderungen
an Turbomaschinen bezüglich der Klimawirkung , kom-
men vermehrt Blisks in Verdichtern zum Einsatz. Auf-
grund der integralen Bauweise kommt es dabei zu einer
signifikanten Gewichtsreduktion, jedoch auch zu einer
stark verringerten strukturmechanischen Dämpfung.
Damit gewinnt die Dämpfungswirkung der die Schau-
feln umströmenden Luft (aerodynamische Dämpfung)
immer mehr an Bedeutung und die Beschaufelung
wird anfälliger für Schwingungen. Die aerodynamische
Dämpfung wird dabei stark von Strömungsphänome-
nen, wie Ablösungen und Stößen beeinflusst.

Am Institut für Turbomaschinen und Fluid-Dynamik
(TFD) ist ein 11/2-stufiger Axialverdichter vorhanden,
der speziell für aeroelastische Untersuchungen ausge-
legt wurde. Durch ein akustisches Anregungssystem
konnten im Betrieb Schaufelschwingungen angeregt
und daraus Dämpfungen bestimmt werden. Ziel dieser
Arbeit ist die numerische Berechnung von aerodyna-
mischer Dämpfung bei verschiedenen Betriebspunk-
ten und der Vergleich mit den experimentellen Da-
ten. Dabei sollen instationäre numerische Strömungs-
simulationen mit dem fortschrittlichen Harmonic Balan-
ce Verfahren durchgeführt und ausgewertet werden.

Aufgaben

Gegenstand der Arbeit kann sein:

• Berechnung des Kennfeldes und Festlegung von
relevanten Betriebspunkten

• Aufbau einer Simulationskette
• Durchführung von instationären Berechnungen
• Untersuchung der physikalischen Effekte

Dein Profil

Du hast

• Erfahrungen oder Interesse an (numerischer)
Strömungsmechanik und Strömungsmaschinen

• Erste Erfahrungen in Aeroelastik oder Strukturdy-
namik sind von Vorteil

• Spaß an numerischer und eigenständiger Arbeit
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